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Gesundhettsbericht
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserlichen Gesund

heitsamtes stnd in der 34 Jahreswoche von je 1000 Einwohnern
auf den Jahresdurchschnitt berechnet als gestorben gemeldet in
Berlin 34 8 in Breslan 40 4 in Königsberg 33 8 in Köln 34 0 in
Frankfurt a M in Hannover 31 3 in Kassel 26 4 in Magde
burg 34 2 in Stettin 23 8 in Altona 33 8 in Straßburg 25 0 in
Metz 22,5 in München 36 8 in Nürnberg 31 1 in Augsburg 33 3
in Dresden 28 0 in Leipzig 28 4 in Stuttgart 21 7 in Braunschweig
30 0 in Karlsruhe 26 0 in Hamburg 26 0 in Lübeck in Wien 21 3
in Budapest in Prag 28 6 in Triest in Krakan 22 0 in
Basel 17 0 in Brüssel 24 8 in Amsterdam 27 3 in Paris 2S 4 in
London 20 5 in Glasgow 26 6 in Liverpool 30 5 in Dublin 30 3
in Edinbnrg 14 5 in Kopenhagen 26 1 in Stockholm 17 2 in
Christiania 23 9 in St Petersburg 27 0 in Warschau 39 7 in Odessa
53 8 in Rom 23 9 in Turin in Bukarest 26 0 in Madrid 35 6
in Alexandrien 44 1 Ferner in der Zeit vom 27 Juli bis
2 August er in New Uork 34 4 in Philadelphia 25 5 in Chicago

in Cincinnati in St Louis in San Francisco 23 1 in
Kalkutta 22 4 in Bombay in Madras 31 4

Beim Beginn der Berichtswoche und bis gegen die Mitte der
selben herrschten an den meisten deutschen Beobachtungsorten schwache
östliche und südöstliche iu Karlsruhe nordöstliche Winde die in
München und Karlsruhe bald nach West resp Südwest gingen Um
die Mitte der Woche lies der Wind an den meisten Stationen Nord
west in Konitz Berlin und Bremen bis nach Nordost nur in Karls
ruhe blieben südwestliche bis nach Südost umlaufende Luftströmungen
überwiegend An den letzten Tagen der Woche drehte der Wind
jedoch an den meisten Stationen wieder nach Nordost und Ost zurück
in Köln nach Südost in Bremen am Schluß der Woche nach Nord
west Die Temperatur der Luft entsprach in Konitz dem vieljährigen
Monatsmittel in Breslau Berlin und an den süddeutschen Stationen
lag sie etwas unter iu Heiligenstadt Bremen Köln hier um
2 0 Grad C über der normalen Bei meist heiterem Wetter er
folgten Niederschläge nur nach Gewitterentladungen Aus Mittel
Ost und Nordwestdeutschland wurden keine Niederschläge gemeldet
Der beim Wochenbeginn hohe Druck der Luft nahm in den ersten
Tagen der Woche ab Vom 20 an stieg das Barometer jedoch
wieder uud behauptete bis zum Schluß der Woche seinen hohen
Standpunkt

In der Berichtswoche hat die Sterblichkeit iu den meisten Groß
städten Europas ein wenig abgenomen Die allgemeine Sterblich
keitsverhältnißzahl für die deutschen Städte sank aufs Jahr berechnet
von 31 5 der Lorwoche aus 30 8 in der Berichtswoche Die an
haltend hohen Temperaturen der Lust äußerten ihre ungünstige
Einwirkung auf das noch immer abnorme Vorkommen von Darm
katarrhen und Brechdurchfällen die in den größeren englischen Städten
eine bedeutende Steigerung in den deutschen nur eine geringe
Abnahme 1450 TodeSsälle wurden gemeldet zeigten Die Sterb
lichkeit des Säuglingsalters blieb eine hohe wenn sie auch
etwas kleiner als in der Vorwoche wurde Von 10,0v0 Lebenden
starben aufs Jahr berechnet 161 Säuglinge gegen 166 der Vor
woche in Berlin 186 in München 197 Eine Abnahme der
Todesfälle an Darmkatarrhen und Brechdurchfällen war in Stettin
Nürnberg Gera Leipzig Berlin Magdeburg und in den märkischen
Städten serner in Brauuschweig Köln Düsseldorf Aachen Straß
burg Mainz Mannheim Karlsruhe Wien Paris London er
sichtlich während in Königsberg Danzig Elbing Breslau Mün
chen Stuttgart Dresden Halberstadt Hamburg Hannover Altona
Elberfeld Essen Dortmund Kopenhagen Prag Sr Petersburg
Warschau Odessa u a die Zahl der durch diese Krankheitsformen
hervorgerufenen Todesfälle eine größere wurde Einzelne Fälle
an Cholerine kamen aus Hamburg und Cassel an Odoler nostras
aus Paris Madrid Sarogossa und Baltimore zur Anzeige Auch
in den amerikanischen Städten starben zahlreiche Kinder an diesen
Darmkatarrhen Sterbesälle an Ruhr wurden besonders in Berlin
häufiger Auch die JnsektionSkrankheiten zeigten sich meist häufiger
nur Pockeu nahmen ab So wurden Sterbefälle an Masern aus
BreSlau Leipzig Barmen Halberstadt Worms Kopenhagen im
Haag häufiger m Elberfeld Essen Paris London seltener Das
Scharlachfieber grasfirt in Gotha Potsdam Bremen Elberfeld auch
in Amsterdam London Glasgow stieg in Berlin Elbing Paris
sank die Zahl der Scharlachtodesfälle Die Sterblichkeit an Diph
therie war in Berlin Stolp Königsberg Stuttgart Leipzig Frank
snrt a O Hamburg eine größere in Paris eine kleinere
Typhöse Fieber zeigten in Königsberg Kiel BreSlau Posen Berlin
ein häufigeres Vorkommen in Paris London hat die Zahl der
Sterbefälle etwas abgenommen Sterbesälle au Fleckentyphus
wurden nur ans Saragossa und Palma je 1 gemeldet Der
Keuchhusten herrscht in Danzig Dresden Berlin Hamburg München
Düsseldorf Kopenhagen Amsterdam Liverpool Dem Kiudbett
fieber erlagen in deutschen Städten 14 Frauen Pocken zeigten
sich selten Aus deutschen Städten wird nur ein 1 Todesfall aus
Bonn mitgetheilt Auch aus Genf Stockholm Liverpool Warschau
kamen einzelne aus Madrid Prag Paris Rom Lissabon New
Orleans mehrfache aus London 21 TodeSsälle an Pocken zur Anzeige

Die Cholera hat sich in Süd Frankreich bis nach der Schweiz hin
ausgebreitet auch in Genf sind einige Fälle vorgekommen In
Italien sind fast alle Provinzen inficirt besonders hestig tritt die
Epidemie in Spezzia und in Bnsca auf

Locales
Halle 10 September

sDas liberale Comite ladet die Bürgerschaft
zu der am nächsten Sonntag Nachmittag 3V Uhr im
Neuen Theater stattfindenden allgemeinen Wählerver

sammlung ein in welcher über den für die Reichstagswahl
aufzustellenden Kandidaten Beschluß gesaßt werden soll
Der bisherige Reichstagsabgeordete für unsern Wahlkreis
Herr Dr Alexander Meyer hat seine persönliche An
wesenheit zugesagt

sDer Pestalozzi Zweigverein von Halle und
Umgegend hielt gestern Abend seine letzte Generalver
sammlung des Geschäftsjahres im Gambrinus ab Der
Vorsitzende Herr Lehrer Tangermann machte zunächst
Mittheilung von einer durch die Maßnahmen des Central
Vorstandes nothwendigen Veränderung in dem Beschlusse
der letzten Versammlung über die Vertheilung der Unter
stützungen im letztem Halbjahre Sodann erstattete Herr
Lehrer Koch den Kassenbericht des Jahres der mit
2252,52 in Einnahme und Ausgabe abschließt Die
Decharge wurde später im Auftrage der Versammlung durch
eine hierzu gewählte Prüfungskommission ertheilt Hierauf
wurde das Programm der in Eisleben am 1 Oktober
stattfindenden Generalversammlung des ProvinzialvereinS
verlesen und die einzelnen dort erwähnten Anträge des
Eentralvorstandes in zustimmender Weise besprochen Be
treffs der Ried ewaldst istung sprach die Versammlung
als Wunsch aus daß die Zinsen derselben nicht in die
Hauptkasse fließen sondern einer besonders bedürftigen
Lehrerwittwe der Provinz als Extraunterstützung zugewiesen
werden möchten Als Deligirte für die Generalversamm
lung wurden hierauf die Herren Koch und Leopold
gewählt von denen ersterer zugleich den an der Theilnahme

verhinderten Vorfitzenden vertreten soll Dann wurden die
beiden statutenmäßig aus dem Vorstande ausscheidenden
Herren Ostwald und Leopold wieder und für den Herr
Tangermann der aus persönlichen Gründen sein Bor
standsamt niederzulegen wünschte Herr Rudolph gewählt
und dem ausscheidenden Herrn Tangermann wie auch dem
gesammten Vorstande der Dank des Zweigvereins votirt
Nach einigen Mittheilungen und der Bitte des Vorsitzenden
wo möglich neue Ehrenmitglieder des Pestalozzivereins zu ge
winnen zu suchen da die Zahl der zu unterstützenden in Halle
wohnenden Lehrerwittwen sich wiederum vermehrt habe
wurde die Versammlung geschlossen

fDie Baukommission beschäftigte sich in ihrer
gestrigen Sitzung mit den Ausbaubedingungen für die Kron
prinzenstraße Diese Straße welche sich rings um den
Hasenberg herum zieht wird den Charakter einer Haupt
straße haben und 13 Meter breit sein Die Trottoir
platten werden demgemäß eine Breite von 2 Mietern haben
Außerdem sind vor den Häusern breite Vorgärten projektirt

worden In der Sitzung lagen außerdem die Entwürfe
zum Fiebiger und zum Händeldenkmal aus Ueber die
Anschläge zu dem Neubau von Stallungen auf dem Guts
hofe in Beesen wurde nicht berathen über diesen Gegen
stand wird vielmehr die Baukommisston in einer Extra
sitzung am Donnerstag Nachmittag um 4 Uhr verhandeln
An demselben Tage wird diese Kommission zusammen mit
der Friedhofskommission Beschluß fassen welches von den
eingegangenen zwölf Projekten für die Anlage des neuen
SüdfriedhofeS der Stadtverordneten Versammlung zu em
pfehlen sei

Städtische Kommissionen 1 Tageblatts
Knratorium Sitzung am Mittwoch den 10 September c
Abends 6 Uhr im Amtszimmer des Herrn Bürgermeisters
2 Theaterbau Kommission Sitzung am Donnerstag den
11 September c Vormittags 10 Uhr im Magistrats
SitzungSzimmer 3 Baukommisfion und Friedhofs Kom
mission Gemeinschaftliche Sitzung behufs Verständigung
über das Projekt betreffend die baulichen Einrichtungen des
neuen Süd Friedhofes Donnerstag den 11 September c
Vormittags 11 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

fPreisräthsel Lösungen Auf das von uns
gebrachte der Festzeitung der plattdütschen Vereenigung zu
Halle a S entnommene Preisräthsel von C Lange da
selbst gingen folgende besonders hervorzuhebende poetische

Lösungen ein
Fritz Reuter

1 Wer kennt dat Jrste nich Potz Blitz
Ick segg Jug dat up Platt
In mannig Nacht hett unfe Fritz
De bösen Franzen slappt

2 Dat Tweete fast as Ritter klingt
Un is ok Rittersort
Dat Pierd dat springt de Kling de singt
Un vörwarts geht de Fahrt

3 Wo sach man se bie Mars la Tour
Rieden up Sieg un Dod
De Reuters leeten dor ne Spur
So gluh as Abendrod

4 Dat Ganze wär en ganzen Mann
Fritz Reuter wo dat klingt

As wenn an Rügens Felsenwann
De See mit Brusen springt

5 Nu slöppt Du ut na mannig Qual
Doch leewt Dien plattdütsch Wurt
So hell un blank as Sunnenstrahl
In unse Harten furt

Halle a/S 16 Aug Dr Adolph Brieger
Wer kann dat Erst wol anners sien
Als unse Kronprinz Fritz
Wennt in Batallj un Schlachten geiht
Hei immer an de Spitz

Dat Annere wer t nich raden kann
Von Klaukheit kenne Spur
Veel Ruhm bröcht unsen Reutersmann
De Schlacht von Mars la Tour

Dat Ganze Räum uns nu den Mann
Fritz Reuter ist sien Nam
Un wer dat Ding nich raden kann
De is en Dummerjahn

Groß Ottersleben 26 Aug E Schuster Diaconus
Von den aus allen Gauen Deutschland eingegangenen

Lösungen sind von Frau Dr Reuter 4 Ehrenpreise mit
Widmung vertheilt und zwar

1 Frau vr Adolph Brieger
2 Herrn Pastor Nietschmann Halle a S
3 Fräulein Helene Berthold I
4 Herrn Diaconus E Schuster in Groß Ottersleben

IDieb stähle Ein paar recht saubere Frauen
zimmer mögen nach Folgendem die unverehelichte Minna
Damm und die verehelichte Oemisch sein Die Erstere
entwendete gelegentlich eines Besuches bei der verehelichten
D deren schwarzen UmHang und verschiedene andere Sachen
Die Letztere jedoch betrieb diese Schwindeleien nur im
Großen So stattete sie z B nach und nach drei Fami
lien einen Besuch ab und entwendete u A gelegentlich
dieser Besuche eine goldene Uhr mit Kette ein goldenes
Medaillon eine Partie Damastwäsche und ein ganzes Fe
derbett Die in einer dieser Familien gestohlenen Sachen
legte sie sodann der demnächst besuchten Familie vor und
bemerkte diese Gegenstände in einer Auktion gekaust zu
haben Die Zeit nun während welcher die betreffende Fa
milie diese Herrlichkeiten bewunderte benutzte die schlaue
Diebin wiederum zu weiteren Diebstählen

sSachbeschädigung Während des stattgehabten
Kram und RoßmarkteS wurden mehreren Schaubuden Be

sitzern namentlich auch dem Menageriebesitzer Scholz di
Deckplane von ruchloser Hand mehrfach durch Zerschneiden
beschädigt In vergangener Nacht gegen 1 Uhr gelang es
den angeblichen Müllergesellen Alex aus Breslau der sich
anscheinend längere Zeit schon arbeitslos umhertreibt dabei
abzufassen wie er mit einem Messer die Deckplane des
zum Roßmarkte hier anwesenden Schaubudenbesitzers Lang
aus Dresden vorsätzlich zerschnitt A wurde verhaftet und
sieht gewiß einer empfindlichen aber gerechten Bestrafung
entgegen

sDiebstahl Auf dem hiesigen Bahnhofe machte
ich heute Morgen ein junger Mensch dadurch recht ver
dächtig daß er dem Dienstmann Schmidt zu bestimmen
versuchte mehrere Goldsachen wie Uhren und Ringe für
ihn zu versetzen oder zu verkaufen Derselbe wurde durch
ie auf der Bahn stationirten Polizeibeamten angehalten

und fanden sich bei der Visitation noch mehrere Goldsachen
wie Uhren Ketten und Ringe vor die wie sich heraus
stellte in der vergangenen Nacht der Handelsfrau Brandt
hier mittelst frechen Einbruchs gestohlen waren Der ver
haftete junge Mann nannte sich Rudolph v Poblitzky
und will Reisender sein Ob seine Personal Angaben rich
tig sind wird die eingeleitete Untersuchung ergeben

Schöffengericht In der gestrigen Sitzung kam
folgender Fall zur Verhandlung Der Handarbeiter Christian
August Krause aus Giebichenstein fühlte sich nebst dem
Handarbeiter Petersohn ebendaher durch die Handlungs
weise des Füsiliers Fischer vom 1 Bataillon hiesigen Regi
ments welcher am Abend des 4 Mai im Vorbeigehen am
Röderberg der dort stehenden Ehefrau Fischer einige belei
digende Worte zurief m seiner Ehre gekränkt folgte dem
Soldaten griff ihn an und warf ihn zu Boden Derselbe
machte sich indeß frei zog sein Seitengewehr und hieb um
sich Fischer eilte sodann der neuen Kaserne zu erhielt aber
kurz vor dieser einen Steinwurf an den Hinterkopf der ihn
sofort zur Erde taumeln und besinnungslos machte Durch
andere Soldaten wurde Krause eingeholt und dingfest ge
macht Fischer hat wegen der schweren Verletzung 10 Tage
im Lazareth zubringen müssen Der Staatsanwalt beantragte
wegen qualifizirter Körperverletzung 3 Monate Gefängniß
Der Gerichtshof sah die Sache etwas milder an und ver
urtheilte ihn zu 2 Monaten Gefängniß der niedrigsten
Strafe hierfür

sDiebstahl Bei Gelegenheit des Marktes auf dem
Roßplatze wurden einigen Handelsleuten von ihren Ständen
eine Partie Kinderuhrketten gestohlen die schließlich im Besitz
des Schulknaben F Reh ring aus Giebichenstein gefunden
wurden der sie seinerseits zu verkaufen suchte Einen Dieb
stahl stellt R in Abrede will vielmehr das Dutzend Ketten
die er hatte von einem Schulkameraden bekommen haben
was es mit dieser Angabe für eine Bewandtniß hat muß erst
festgestellt werden Ferner wurde noch ein Taschendieb
stahl und zwar wurde eine Taschenuhr mit Kette gestohlen
gemeldet

Standesamt Halle Meldung vom 9 September
Aufgeboten Der Gelbgießer Wilhelm Carl Mixdorf

Trotha und Rosine Anna Hohndorf V Vereinsstr 5
Der Seiler Heinrich Josef Deiting und Johanne Marie
Schulze Weidenplan 10 Der Former Ludwig Hermann
Geisel Landwehrstr 16 und Clara Jda Schröter König
straße 36 Der Schmied Ernst Heinrich Theodor Brün
nert Landwehrstr 12 und Henriette Friederike Marie Dümm
ler Seeburg Der Hausbesitzer Gustav Eduard Wilhelm
Schönfeld und Friederike Auguste Emilie Wollina Scharrn
gasse 13 Der Handarbeiter Eduard Ferdinand Carl
Händel und Friederike Therese Louise Wießner Weingärten 10

Der Maurer Gottlieb Büschel Weingärten 2 und Jo
hanne Auguste Marie Nilius Weingärten 28 Der Ma
schinenschlosser Paul Friedrich Leopold Heinemann Rathhaus
gasse 11 und Auguste Crroline Hermine Christiane Clemen

tine Losse Spitze 25 Der Lehrer Wilhelm Hermann
Christian Weißbarth Halle und Minna Erdmuthe Helene
Leudolph Wimmelburg Der Maurer Otto Carl Nagel
und Sophie Friederike Pathe gen Heinrich Gröbzig Der
Eisenbahnbüreaudiener Heinrich Wilhelm Schirmer Halle
und Anna Marie Krönert Roitzsch Der Lehrer Albert
Christian Zieler Halle und Johanne Christiane Wilhelmine
Winter Mansfeld Der Kaufmann Carl Julius Paul
Moss und Alwine Pauline Haecker Eckertsberga Der
Bierverleger Eduard Louis Reiße Halle und Friederike
Pauline Körner Eisdorf

Geboren Dem Böttcher Arthur Haßmann Geist
straße 37 ein S Hermann Gustav Arthur Dem Hand
schuhmacher Friedrich Riegel IV Vereinst 8 ein S Fritz

Dem Handarb Carl Richter gr Steinstr 12 ein S
Max Friedrich Wilhelm Dem Maurer Gustav Geike
Magdeburgerstr 45 eine T Bertha Louise Eine un
eheliche T ein unehel S Entbitzd Institut Dem
Schlossermstr Ferdinand Bergmann Franckeplatz 7 ein S
Friedrich Theodor Eduard Dem Eisendreher Berthold
Erbs kl Sandberg 11 ein S Friedrich August Gustav
Dem Schneider Gustav Schmidt Ludwigstr 6a eine T
Marie Louise Dem Gelbgießer Albert Rötscher große
Klausstr 20 eine T Bertha Anna Dem Locomotiv
heizer Otto Wirth Wuchererstr 17 eine T Agnes Hen
riette Helene Dem Handarb August Reisel Feldstr 5
eine T Clara Marie Dem Rangirmstr Wilhelm Döring
Mötzlicherweg 4 ein S Franz Dem Schlosser Friedrich
Carl Sickert Luckeng 2 ein S Felix Walther Dem
Oeconom Paul Kohnert gr Brauhausg 80 eine T Alma
Natalie

Gestorben Des Schaffner Eduard Seidler S Ernst
8 M 13 T Scharlach Anhalterstr 1 Ein unehel S
4 M 13 T Atrophie Hermannstr 14 Der Handels
mann Max Waldemar Raue 23 I 8 M 19 T Tuber
kulose Spitze 9 Des Bahnarbeiter Albert Rauhardt S
Gustav 11 M 19 T Brechdurchfall Landwehrstr 11a



Der Maschinen Monteur Gottlieb Siegmund 41 I 7 M
18 T Tuberkulose der Lunge Merseburgerstr 41kl Des
Landbriefträger Paul Lehmann S Paul 2 M 6 T Darm
katarrh Harzgasse 12 Des Bremser Thilo Heer S Thilo
2 M 27 T Darmkatarrh Landwehrstr 19 Des Brauer
Max Engelsberg S 1 M 5 T Darmcatarrh Dessauer
straße 4 Des Salzsieder Otto Teller S Franz 10 M
14 T chron Eczem Moritzkirchhof 3

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu u L Frauen t Den 30 August der Schlosser Loben
stein mit M M D Striesenow Den 1 September der Diakon
Kretzer zu Brehna mit A B H ZLrner

Ulrichöparochie Den 30 August der Kaufmann Gerber
zu Helmsdorf mit I E A Tyrrhoss

Moritzparochie Den 30 August der Schlosser Bander
mann mit M A Leonhardt Den 31 der Schmied Leißring mit
B A M Schmidt

Neumarkt Den 30 August der Amtsrichter Sonntag mit
A E Liebermann Der Schneider Hofsmann mit M Christian

Der Lokomotivführer Schuricht mit M H Mafch
Glaucha Den 30 August der penf Wagenrevisor Stoye

mit A B D L R Fuchs
Getaufte

Zu U L Frauen Den 1Z April dem Handarbeiter
Eckstein ein S Friedrich Wilhelm Den 23 Mai dem Assistenz
arzt Or Seidel ein S Georg Karl Heinrich Hans Den 24
dem Ingenieur Baum ein S Konrad Albert Franz Den 14
Juni dem Lohnkellner Ackermann ein G Edmund Eduard Kurt

Den 16 dem Seilermeister Köhler ein S Robert Kurt
Den 21 dem Schuhmacher Hosimaun em S Karl Oskar Den
23 dem Handarbeiter Schumann ein S Erdmann Friedrich Albert

Den 25 Juli dem Kaufmann Borgis ein S Walther Bern
hard Den 16 August dem Uhrmacher Schramm ein S Max
Hermann

Militär Gemeinde Den 11 August d m Musiker Har
nisch eine T Agnes

Ulrichsparochie Den 17 Dezember 1883 dem Former
Meißner ein S Otto Hermann Gustav Den 16 Marz 1884
dem Schlosser Simon ein S Walther Fritz Hermann Den
23 Mai ein nnehel S Ernst Max Willy Den 14 Juni dem
Versicherungsbeamten Ziebold eine T Emma Anna Den 22
dem Schneidermeister Eichler ein S Paul Konrad Den 27
dem königl Stations Assistent Kaphergst eine T Emilie Auguste
Elsa Den 9 Juli dem Schmied Schassernicht ein S Friedrich
Max Den 19 dem Vollziehnngsbeamten Seidler eine T, Elsa
Meta Den 21 dem Schmied Rohkrämer ein S Hermann
Arthur Max Den 3 August dem Lackirer Hennicke eine T
Sophie Martha Jda Den 4 dem Sattler Marx ein S Georg
Theobald Den 12 dem Schlosser Müller eine T Anna Marie
Auguste

Moritzparochie Den 25 Oktober 1883 dem Salzsieder
Teller ein S, Ernst Franz Den 27 November dem Schneider
meister Bnrghardt eine T Elise Helene Lueie Den 2 April
1834 dem Musiklehrer Schüßler eine T Louise Marie Therese
Den 3 Mai dem Anstreicher Bauer ein S Kurt Max August
Den 25 Juni dem Handarbeiter Zieger eine T Jda Martha
Den 2 August dem Restaurateur Büschel eine T Auguste Regina
Gertrud

Entbiildungs Institut Den 2t August ein nnehel S Karl
Friedrich Ein unehel S Karl Albert Den 22 ein uuehel
S Kurt Richard Den 25 ein nnehel S Hermann Alfred

Domkirche Den 15 Dezember 1883 dem Zimmermann
Hilpert ein S Hermann Otto Den 8 März 1384 dem Tischler
Lorenz ein S Wilhelm Paul Den 3 Juli dem chirurgischen
Jnstrumentenmacher Walleuburger ein S Ernst Heinrich Willy

Nenmarkt Den 6 März dem Lokomotivführer Lohel eine
T Friederike Minna Anna Den 13 April dem Kutscher Traut
mauu ein S, Franz Gustav Otto Den 11 Mai dem Kürschner
meister Hein ein S Hermann Kart Den 15 dem Maurer
Zabel ein S Friedrich Karl Den 22 dem Maler uud Firma
schreiber Bauer ein S Alexander Maximilian Den 22 Juni
dem Stellmacher Berger ein S Karl Wilhelm Dem Maurer
meister Grote eine T Klara Hedwig Den 1 August dem
Regierungs Affessor von Klitzing eine T Agnes Marie Käthe
Magdalene

Glaucha Den 19 März 1883 dem Eisendreher Matthäus
eine T Marie Anna Den M Dezember dem Handarbeiter
Wagner ein S Otto Theodor Den 10 Mai 1834 dem Cigar
renmacher Kellner eine T Marie Anna Louise Den 21 Juni
dem Kaufmann Kegel eine T Paula Anna Klara Den 3 Juli
dem Schlosser Gebhardt ein S Richard Kurt Den 17 dem
Lehrer Schönfeld ein S Paul Alwin

Im Monat Juli 1884 wurden in der Stadt
Halle 261 Kinder als geboreil angemeldet 137
männlichen und 124 weiblichen Geschlechts darunter 43
uneheliche Geburten 9 männliche und 9 weibliche von
hiesigen 14 männl und 11 weibl von auswärtigen Müttern

Von 241 Kindern sind die Eltern evangelischer

6 katholischer2 mosaischer12 gemischter ConfesstonAls verstorben sind angemeldet 144 Personen männlichen
und 105 weiblichen Geschlechts249 dazu 5 Todtgeburten
sind 254 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
un ter 1 Jahr 70 männl 55 weibl Geschl

1 12 8
B

2 5 8
s

3
B

6 15 4

16 20 5 5

21 30 6 s 5
B

31 40 S
s 5

41 60 21 8

61 80 14 11 s

Über 81 3 1

144 männl 105 weibl Geschl
245 waren evangelischer 3 katholischer und 1 mosai

scher Konfession
Es waren 103 männl und 84 weibl ledig 35 männl

und 14 weibl verheirathet 6 männl und 7 weibl ver
witwet

Geboren wurden 261 Todesfälle 254 mithin 7 Ge
burten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 72 geschlossen

Bericht des Böneuvereius zu Halle a/S
am 9 September 1884

Preise bei Posten aus erster Hand mit Ausschluß der Courtage
Heizen 1000 kx 140 155 M Roggen 1000 kx 147 M

Herst 1000 Futter 120 135 M Land 140 15S M seine
Chevalier 160 172 M Gerstenmalz 100 tc 29,50 30,00 M
HafA 1000 KZ neuer bis135 M alter über Notiz Viktoria Erbsen
160 200 M Munmel 100 50 52 M Stärke 100 kx
35,50 36,00 M gefragt bei knappen Vorräthen Spiritus

10,000 Liter Procente loco ruhig Kartoffel 50 M Rüben 48,75 M
Nüböl 100 52,00 M Sotarvl 100 0,325/30 17,50 13 M
Malzkeime 100 dunkle S 50 M helle 10,50 11 M Futtermehl
100 14,00 M Kleie Roggen 100 tcx I bis 15 M bezahlt
Weizenschaale 10,00 10,50 M WcizengrieSkleie 11,00 M Sel
luchen 100 w fremde 15,30 M hiesige 16 M

iGewin l Liste
der 3 Klasse der 106 königl sächs Landes Lotterie

Gezogen in Leipzig den 9 September 1884
40,000 auf Nummer 4722
20,000 auf Nummer 72502
15,000 aus Nummer 26224
5000 auf Nummer 42485
3000 auf Nummer 4953 20253 50284 74211

88080
1000 aus Nummer 5327 6854 7355 9255

21151 31386 38387 42853 48534 49853 53542 56231
64219 81026 81084 92765 94064

500 auf Nummer 1506 17013 27415 28642
33348 34568 37207 38063 39987 40872 41230 41675
47037 47419 47791 62992 65855 73674 79365 92126
96517 97639

300 aus Nummer 170 4045 5224 5945 6186
6320 11562 11801 13427 14881 17251 18643 19065
19714 20616 22864 23103 23344 23878 32236 33304
33651 33675 34637 35840 37229 39614 40444 41245
42095 43801 43884 44939 47097 47114 47125 4 9582
53318 53709 56015 56383 56598 56605 56788 58160
60067 60386 63566 64756 65104 66916 67504 69202
71244 76362 76650 77580 77023 79034 79432 81304
82616 8479 2 86147 86984 88756 91888 93993 94098
94368 95835

Provinzielles
In Nordhausen waren diesen Sommer mehrere

Kinder angeblich an den üblen Folgen der Impfung ge
storben und die betreffenden Familien hatten in ihren
öffentlichen Anzeigen eine bezügliche Bemerkung gemacht
Der Zörbiger Bote hatte diese Anzeigen in seine Spal
ten übernommen und daran die Bemerkung geknüpft Ob
nicht auch in Zörbig manche Familie Grund hätte der
Todesanzeige ihres lieben Kindes obige Form zu geben
Hierin erblickten zwei dortige Jmpsärzte eine Beleidigung
gegen ihre Persönlichkeit und stellten gegen den Redakteur
des Zörbiger Boten bei der königl Staatsanwaltschaft
zu Halle a/S Strafantrag Die Staatsanwaltschaft erhob
auf diesen Antrag unterm 13 August d I Anklage auf
welche jedoch seitens der Ferien Strafkammer des königl
Landgerichts am 14 August ein Beschluß dahin erging
das Hauptverfahren nicht zu eröffnen da gerichtskundig
nicht selten Kinder nach dem Impfen erkranken auch ster
ben ohne daß den betreffenden Jmpsarzt die geringste
Schuld trifft letzteres auch in dem betreffenden Artikel
nicht behauptet insbesondere auch nicht den Zörbiger Jrnpf
ärzten vorgeworfen ist daß sie den Tod von Impflingen

verursacht hätten Nbg Kr Bl
Lützen 9 September Laut heutiger Bekannt

machung der hiesigen Polizeiverwaltung ist wie die Unter
suchung ergeben hat das Wasser an sich aus sämmtlichen
öffentlichen Brunnen unserer Stadt als Trink wasser
nicht geeignet Genannte Behörde richtet daher im In
teresse des öffentlichen Wohles an die Einwohnerschaft die
dringende Bitte das Trinkwasser aus gedachten Brunnen
nicht anders als abgekocht zu genießen

Nordhausen 8 September In der Sandgrube
bei dem Kreisdorf Rehungen hat gestern ein schrecklicher
Unglücksfall stattgefunden Ein Mächtiger Stein stürzte
auf drei in der Grube spielende Kinder den 13jährigen
Sohn des Anton Winsel den 9jahrigen Sohn des Christoph
Osterhagen und den 9jährigen Sohn des Wilhelm Winsel
herab und zerschmetterte sie vollständig Um die Leichen
der bedauernswerthen Kinder unter dem Stein hervor
ziehen zu können mußte man denselben in Stücke schlagen

Aus deu Nachbarstaaten
Gera 6 September Die Frau eines Fabrikarbei

ters in Windischbernsoors bei Gera hatte über 800
auf der Sparkasse zu Gera deponirt um zu gelegener Zeit
einen Nothpfennig zu haben Da sie keine schweren Arbei
ten zu verrichten im Stande war wollte sie dieser Tage
gemeinsam mit ihrem noch lebenden Vater einen Pflaumen
handel beginnen und zu diesem Zwecke 100 in das
Geschäft stecken Als erste Anzahlung für die zu pachtenden
Pflaumen sollten 50 auf das Sparkassenbuch entnommen
werden Der Mann welcher das Unternehmen seiner Frau
durchweg billigte nahm das Sparkassenbuch mit in die
Stadt um die 50 zu erheben Da es ihm jedoch
selbst an Zeit fehlte aus die Sparkasse zu gehen gab er
seinem in Gera wohnenden Bruder das Buch um die
Summe zu erheben Dieser führte den von ihm sehr gern
übernommenen Auftrag ganz gegen die Bestimmung des
Austraggebers aus Er entnahm den ganzen Betrag von
über 800 und ließ nur noch 4 auf der Sparkasse
zurück Mit dem Gelde verschwand er aus Gera und es
ist bis jetzt noch keine Spur von ihm entdeckt worden

Rudolstadt 7 September In einer hiesigen Fa
milie sind zwei Mädchen im Alter von 11 und 13 Jahren
plötzlich erkrankt und gestorben und zwar unter den Symp
tomen einer Vergiftung Die vorgenommene Section hat
zwar zunächst keinen bestimmten Anhalt über die Art des
GifteS gegeben die Thatsache wird aber von der Landes
zeitung als feststehend bezeichnet daß die Familie ein
Gericht sog Eierschwämme gegessen hat nach deren Genuß
sich sowohl bei den Eltern wie bei den Kindern Magen
beschwerden bemerkbar gemacht haben Die Eltern haben
die Erkrankung der Kinder nicht für bedenklich gehalten und
den Arzt zu spät zugezogen Es müssen sich unter den
Schwämmen wohl giftige Pilze befunden haben

Greiz 7 September Als der regierende Fürst
Reuß ält L gestern Abend im Begriff war nach Schloß
Waldhaus zur Jagd zu fahren wurde das Gefährt im

Walde von zwei jungen Leuten angefallen welche den Pfer
den in die Zügel fielen und auf Kutscher und Leibjäger
mit ihren Stöcken einschlugen der Kutscher wehrte sich
zwar so gut es ging mit der Peitsche doch trug er immer
hin ganz erhebliche Verletzungen im Gesicht und auf dem
Kopfe davon Schließlich drohte der Fürst von seinem
Jagdgewehr Gebrauch zu machen worauf die Vagabonden
in den Wald entflohen Dieselben wurden heute Vormit
tag in dem früheren Reitknecht Geßner und dem Kutscher
Güther entdeckt und zur Haft gebracht

Roß wein 8 September Am gestrigen Tage waren
zwei Soldaten vom 106 Regiment beauftragt mit einem
einspännigen Geschirr für ihre Kompagnie Bier zu holen
In der Nähe unserer Stadt wurde das Pferd scheu es
raste von dannen und die Soldaten wurden aus dem Wa
gen aus die Straße geschleudert Der eine hat einen Schä
delbruch der andere einen Beinbruch erlitten

Vermischtes
f Unser Fritz und dieTurner Von der

Leutseligkeit des Kronprinzen spricht nachstehende hübsche
Episode die uns von einem Augenzeugen geschildert wird
Aus unserer Nachbarstadt Charlottenburg unternahm Herr
Georg Jsaac mit der von ihm errichteten Lehrlingsabtheilung
des Turnvereins Friedrich Friesen am jüngsten Sonnabend
eine Nachtturnfahrt nach Potsdam Abends 9 Uhr wurde
aufgebrochen Morgens 3 Uhr in dem Dorfe Stolpe bei
Potsdam auf Strohlagern geruht und dann gings weiter
nach Potsdam Vormittags gegen 11 Uhr traf die munter
im Schritt marfchirende Schaar im Park von Sansfouci in
der Nähe der historischen Mühle auf den Kronprinzen der
auf einem Seitenpfade Arm in Arm mit seinem Sohne
dem Prinzen Heinrich des Weges kam und sofort auf die
Turnerschaar losging Herr Jsaac ließ seine Leutchen Bur
schen im Alter von 14 17 Jahren sofort Frontaufstellung
nehmen und empfing den Kronprinzen in streng militärischer
Haltung Dieser schien äußerst gut gelaunt und rief seinem
Sohne zu Na komm mal Heinrich wir wollen doch
sehen wie die Richtung ist Der Kronprinz schien von
dem Resultat seiner Inspektion befriedigt er nickte lächelnd
und zog dann den Führer der Knaben Expedition in folgende
Unterhaltung Wo kommen Sie her Aus Char
lottenburg kaiserliche Hoheit Wann sind Sie fort
gefahren Wir sind überhaupt nicht gefahren sondern
gestern Abend neun Uhr zu Fuß aufgebrochen durch den
Grunewald gegangen und nach kurzer Rast in Stolpe Mor
gens weiter marschirt Wozu machen Sie derartige starke
Märsche Um die Kräfte der jungen Leute zu stählen
und zu erproben Hierauf der Kronprinz zu einem der
kleinsten Jungen Nun wie weit reichen denn Deine
Kräfte mein Sohn Sechs Meilen weit kaiserliche
Hoheit, entgegnete resolut der Bursche Woher weißt Du
denn das Das haben wir schon öfter probirt So
dann der Kronprinz wieder zu Herrn Jsaac Ist das so
ähnlich wie eine Schule Kaiserliche Hoheit wir haben
in Charlottenburg trotz unserer 38 000 Einwohner und
5000 schulpflichtigen Kinder keine Turnhalle In Folge
dessen haben unsere Turner sich selbst die Verpflichtung auf
erlegt für die turnerische Ausbildung der Jugend zu sorgen
Wir haben einen Turnverein Friedrich Friesen mit meh
reren Abtheilungen gebildet das hier ist die Lehrlings
abtheilung Der Kronprinz zu einem der Lehrlinge
Euer Turnverein heißt Friedrich Friesen Weißt Du

denn wo Friesen begraben liegt Ja wohl auf dem
Invaliden Kirchhof Hast Du schon die Grabstätte be
sucht Meine Abtheilung noch nicht aber jedes Jahr
wird daselbst am Todestage 27 September eine Feier ver
anstaltet Hierauf der Kronprinz zu einem anderen
Jungen Du hast ja so geröthete Augen hast wohl nicht
gut geschlafen Nein kaiserliche Hoheit Warum
nicht Weil ich mich schon so auf Potsdam gefreut
habe Ja ja als ich so alt war wie Du mein Sohn
ist mir s ebenso ergangen Der Kronprinz zu Herrn
Jsaac Wie nennen Sie so eine Fahrt Nachtturn
fahrt kaiserliche Hoheit Und was machen Sie dann
bei Tage Tags besehen wir uns die Schlösser und
Nachts marschiren wir wieder nach Hause Wie alt
sind Sie 28 Jahre Und noch unverheirathet
Ja wohl Na wissen Sie denn halten Sie sich zu

in Ihrem Alter war ich schon verheirathet Während
nunmehr Prinz Heinrich sich mit Herrn Jsaac über Turne
risches unterhielt nahm der Kronprinz die jugendliche Schaar
ins Gebet besah sich ihre Taschen und Tornister und führte
mit vielen launige Gespräche Einem Knaben zog er ein
Buch aus der Tasche und blätterte darin Das ist wohl
Euer Turnliederbuch Ja wohl kaiserliche Hoheit
daraus singen wir Sollen wir Der Kron
prinz wehrte lachend ab und wendete sich zu einem Andern
Na Dein Tornister ist schon ziemlich leer Du hast wohl

Deine Stullen schon alle aufgegessen Nein kaiserliche
Hoheit wir haben Alle noch Stullen aufgehoben zum Mittag
brot Der Kronprinz zu Herrn Jsaac Wo werden
denn die Jungens zu Mittag essen Die Knaben sind
meist Söhne wenig bemittelter Handwerker und da wir
öfter solche Fahrten machen müssen wir die Ausgaben mög
lichst beschränken Wir essen in keinem Restaurant Jeder

hat Stullen und kalten Kaffee bei sich Na hören
Sie, meinte hierauf der Kronprinz das kann doch nicht
gut gehen das ist doch nicht kräftig genug Ich bin doch
selbst schon viermal Großvater und verstehe mich auf Kinder
Appetit Ich sehe schon wenn es nicht anders ist
werde ich schon eine Abstimmung veranstalten müssen Also
aufgepaßt Wer dagegen ist mein Gast zu sein der hebe
die Hand hoch Da sich natürlich keine Hand erhob
fügte der Kronprinz lachend hinzu Nun bin ich rein
gefallen Und weiter zu einem gleichfalls als Führer fun
girenden Mitglied der Männerabtheilung gewendet Und
wie steht s denn mit Ihnen Der sehr verlegene junge
Mann antwortete bescheiden Ich bin versorgt kaiserliche
Hoheit Na dann kriegen Sie auch nichts Zu
Herrn Jsaac gewendet dekretirte der Kronprinz sodann Fol



gendes Sie gehen also in ein Restaurant lassen für die
Knaben Mittagbrot geben und zwar kräftig gut und was
die Hauptsache recht viel Trinken Sie auch dazu aber
nicht zu viel Champagner Die Rechnung darüber schicken
Sie an mich ein aber nicht nach Potsdam sondern in meine
Wohnung in Berlin Und nun nehmen Sie es nicht übel
daß ich so in Ihre Intern mich eingemischt habe Ich habe
mich recht gefreut so stramme Jungens kennen gelernt zu
haben Adieu Einer der Jungens dem der Kronprinz
zum Abschied die Hand bot sagte in seiner Naivetät Auf
Wiedersehen kaiserliche Hoheit ein Wort das den Kron
prinzen augenscheinlich sehr belustigte Brauchen wir
hinzuzufügen daß es am Sonntag Morgen in ganz
Potsdam keine glücklicheren Menschenkinder gab als die
17 Jungens die auf Kosten des Kronprinzen sich das Mittag
brot herrlich schmecken ließen Als gewisse Chronisten wollen
wir auch noch verrathen daß die jugendlichen Herrschaften
den turnerischen Traditionen getreu trotz des kronprinzlichen
Wirthes nicht etwa geschwelgt sondern inklusive Getränke
eine Gesammtzeche von nur 11 Mark gemacht haben Die
Rechnung hierüber wird wie befohlen prompt im
kronprinzlichen Palais Unter den Linden eingereicht B T

Der Würzburger Magistrat hat eine polizeiliche
Verordnung bezw des Hausirens der Kinder erlassen Nach
H 1 ist das Hausiren minderjähriger Personen nach Sonnen
untergang verboten Nach H 2 ist minderjährigen Personen
weiblichen Geschlechts das Hausiren überhaupt verboten
Gegen Zuwiderhandelnde werden Geldstrafen oder Haft bis
zu vier Wochen angeordnet

Aus Wien schreibt man Vor einiger Zeit habe
ich Ihnen bei Gelegenheit des hier erfolgten Todes des
Prinzen Leopold von Sachfen Kobnrg Gotha
Einiges über die eigenthümlich ritterliche Art erzählt wie
sich die Mitglieder des Koburgischsn Hauses gegen die Wittwe
des Prinzen nach dessen Hinscheiden benahmen eine Wittwe
der sie es nie und nimmer verzeihen können daß sie eine
geborene Bürgerliche Namens Constanze Geiger ist und
ihren Titel als Freifrau von Ruttenstein der Gnade des
Königs von Baiern zu danken hat Prinz Leopold war in
Geldsachen unerfahren wie ein Kind er verzichtete auf alles
Vermögen das ihm von Rechtswegen hätte zukommen sollen

gegen eine Apanage und als er starb hinterließ er wohl
einigen Besitz in Realitäten aber andererseits so viele Schul
den daß für seine Wittwe und seinen Sohn kaum etwas
erübrigte Man erwartete damals seine hohen Verwandten
würden es für eine Ehrenpflicht erachten für die Frau zu
sorgen mit der er ein Vierteljahrhundert in glücklichster
Ehe gelebt Aber da hatte man die Rechnung ohne die
hocharistokratischen Wirthe gemacht Einige Tage nach dem
Leichenbegängnisse erschien bei der trostlosen in unsäglichem
Schmerze aufgelösten Wittwe ein Abgesandter des in Wien
reftdirenden Prinzen Philipp von Koburg und erklärte der
Baronin die Apanage des Prinzen Leopold werde noch für
eine Woche ausbezahlt werden Er wollte der Wittwe den
entfallenden Betrag einhändigen aber diese wies ihn ent
rüstet zurück und nun führt sie Prozeß mit der Familie
ihres verstorbenen Gatten Es hat sich in des Letzteren
Nachlaß ein Dokument vorgefunden in welchem er ihr ein
in Wien gelegenes Haus schenkt aber da andererseits eine
Reihe von Gläubigern an seinen Nachlaß Ansprüche stellen
hat jene Schenkung nur dann einen Werth wenn die An
gehörigen des Prinzen aus xoint ä tionnsur die Gläubiger

befriedigen Bis vor Kurzem hatte die Baronin sich der
Gunst des regierenden Herzogs Ernst zu erfreuen aber nun
ist dieser durch verschiedene Persönlichkeiten in einem der
Freifrau v Ruttenstein feindlichen Sinne beeinflußt worden
und so ist das seltsame Schauspiel zu gewärtigen daß die
Wittwe eines Prinzen der mit einer Reihe von europäischen
Höfen verschwägert ist buchstäblich dem Mangel preisgegeben
sein wird

Cholera
Für den Fall einer weiteren Annäherung der Cholera

ist wie die Germania berichtet bei den königlich preu
ßischen Eisenbahn Verwaltungen die Anordnung getroffen
worden daß an den Grenz Uebergangsstationen und an
noch näher zu bestimmenden Haupt Knotenstationen der
Eisenbahn die Reisenden in den Coupss einer Besichtigung
durch Aerzte unterzogen werden und Personen welche an
der Cholera erkrankt oder der Erkrankung verdächtig sind
von der Weiterfahrt auszuschließen sind Die von der
Reise ausgeschlossenen erkrankten Personen sollen in die
Räume welche bereits im Voraus für ihre Pflege bestimmt
sind untergebracht werden Die Beamten der Eisenbahn
verwaltung haben die mit der Besichtigung der Reisenden
beauftragten Aerzte sowie die errichteten Sanitätskommis
sionen nach Kräften zu unterstützen und dafür zu sorgen
daß einer Störung des Verkehrs und einer Belästigung der
Reisenden nach Möglichkeit vorgebeugt werde Wenn wäh
rend der Fahrt Cholerafälle unter den Reisenden eintreten
sollten so hat der Zugführer davon auf der nächsten Sta
tion dem Stationsvorsteher ungesäumt Meldung zu erstat
ten Die erkrankten Personen werden dann sofort in die
dazu bestimmten Räume überführt und wird für ärztliche
Hülfe gesorgt Gleichzeitig hat der Stationsvorsteher der
Ortspolizeibehörde eine schriftliche Anzeige zu erstatten
welche den Ort und Tag der Erkrankung den Ort von
welchem die Reise begonnen ist Name Geschlecht Alter
und Stand oder Gewerbe der Erkrankten enthalten soll
Der Wagen in welchem sich der Erkrankte befunden hat
wird sofort ausgesetzt und der nächsten für die Desinfektion
der Viehwagen bestimmten Station mittelst Begleitscheines
zugeführt

Nach einem Privat Telegramm des Berl Tgbl
wurden am 8 September in Neapel 653 Erkrankungs
und 420 Todesfälle konstatirt Am 9 September von
Mitternacht bis 10 Uhr Morgens zählte man 165 Er
krankungs und 82 Todesfälle Der König besuchte mit
dem Herzog von Aosta und den Ministern Depretis und
Mancini die Spitäler

Rom 9 September In den von der Cholera in
ficirren Provinzen kamen gestern einschließlich der bereits
aus der Stadt Neapel gemeldeten zusammen 764 Cholera
erkrankungen und 347 Choleratodesfälle vor

Madrid 9 September In der Provinz Alicante
kamen gestern 5 Choleratodesfälle vor

Paris 9 September Im Departement der Ost
Pyrenäen starben gestern 15 Personen an der Cholera

Neapel 10 Sept Orig Telegr d Hall Tagebl
Der König besuchte mit dem Herzog vo Aosta den
Ministern DepretiS nnd Mancini dem Präfekteu und
dem Bürgermeister die bedeuteudfteu Choleraspitä
ler sowie das Hospiz worin die Familien der Er
krankte untergebracht Der König der für sich

die Desinfeltion abgelehnt haben soll ging von
Bett zu Bett selbst zu Sterbenden ermnthigte
tröstete und ordnete Matzregeln an um die Ber
thenernug der Lebensmittel zu verhindern Der
Besuch des Monarchen machte auf die Bevölkerung
tiefen Eindruck überall ward der König mit be
geisterten Zurufen empfangen

Anch ein Besuch der ärmeren Stadtviertel ist
beabsichtigt In ewer Anzahl Spitäler sind Aerzte
nicht genügend vorhanden im Spital Ernocchia siud
selbst die Treppenhäuser belegt In einer einzige
Stratze kamen in einer Stunde 3V Erkrankungen
vor Auch ein Polizeibeamter der königl Escorte
wurde von der Krankheit befallen Die Einwohner
verlassen in großer Anzahl die Stadt

Neueste Mittheilungen
Berlin 10 September

Dem Berl Tagebl wird aus Wien unterm
9 September telegraphirt Am Montag 8 Uhr Abends
explodirte vor dem Neubau des Stephaniespitals in Neu
lecchenfeld Vorort von Wien eine Dynamitbombe und
zersplitterte die aufgehäuften Ziegel ohne weiteren Scha
den zu thun In dem genannten Vororte herrscht große
Aufregung weil nur wenige Schritte von jener Explosion
sich das Haus befindet wo jüngst die anarchistische Ge
heimpresse entdeckt wurde Nach Informationen von
diplomatischer seile scheint in den Beziehungen der Konti
nentalmächte speziell Deutschlands zu England eine Wen
dung zum Besseren einzutreten wofür die Hinausschiebung
der Konferenz über die ägyptische Frage als Beweis ange
sehen wird

Telegraphische Nachrichten

Lissabon 9 September In einer aus Macao
hier eingegangenen Depesche wird die Lage der katholischen
Mission in Hainau als eine sehr schwierige bezeichnet

Paris 9 September Der National will wissen
in Folge der Haltung Chinas würde sich die Regierung in
Bezug auf die zu unternehmenden militärischen Operatio
nen zu wichtigen Maßnahmen entschließen die eine Ein
berufung der Kammern nothwendig machen würden Der
Krieg werbe offiziell erklärt das Projekt einer Besetzung
der Insel Formofa werde aufgegeben werden Asmiral
Courbet sei bereits mit den Vorbereitungen zu einer neuen
sehr wichtigen Expedition beschäftigt am nächsten Sonn
abend finde deshalb eine Ministerrathssttzung statt

Kairo 9 September Lord Northbrook General
Wolseley und Generalkonsul Baring sind heute Abend hier
angekommen

Petersburg 9 September Der Mzedirektor des
Polizeidepartements Durnowo ist zum interimistischen Direktor
desselben ernannt worden

New Iork 9 September Bei den Staatswahlen
in Maine haben die Republikaner Aen Sieg davongetragen
der republikanische Kandidat wurde zum Gouverneur gewählt
Auch in beiden Kammern der Staatslegislatur werden die
Republikaner über die Majorität verfügen

Kirchliche Anzeige
Katholische Kirche Freitag und Sonnabend Abends

7 /s Uhr Andacht

Bekanntmachung
Diejenigen Ersatz Reservisten I Klasse der Stadt Halle a S welche in dem

Jahre 1879 hierzu bestätigt sind sowie alle Diejenigen welche durch Vermerk in ihrem
Ersatz Reserve Schein am 1 Oktober d I zur Ersatz Reserve II Klasse überzuführen
sind werden hierdurch aufgefordert ihre Ersatz Reserve Scheine in der Zeit vom I bis
1ö September cr während der Meldestunden von 8 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nach
mittags im Bureau des Bezirksseldwebels der 6 Kompagnie Hierselbst Breite
strake 32 Hof Part behufs Ueberführung abzugeben Die Unterlassung zieht die
gesetzliche Strafe nach sich

Königl Kommando des 3 Bataillons Halle
2 Magdebnrgischen Landwehr Regiments Nr 27

IMbelstoke
in Jute Damast Rips Granit Plüsch nnd Fantasiestoffen in
großer Auswahl bei mätzigen Preisen empfiehlt

Markt 13 an der Marktkirche
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Steckbrief
Gegen die unverehelichte Auguste Heuriette König aus Halle geboren am 13 Sep

tember 1863 zu Merseburg welche flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Hausfriedens
bruchs verhängt

ES wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S
abzuliefern v 351/84

Halle a S den 7 September 1884 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Steckbrief
Gegen die untenbeschriebene unverehelichte Lina Kuuze aus Eutritzsch bei Leipzig

welche flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt
Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S

abzuliefern 2080/84
Halle a S den 3 September 1884 Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung

Alter 20 Jahre Größe Mittel Statur schlank Haare blond Augen blau
Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Kinn oval Gesicht oval Gesichtsfarbe gesund

Kleidung gelblich braunes Kleid schwarze Taille grauer Kragen gelber Strohhut
mit verschiedenen Blumen
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ausgeführt vom Musik Corps des 3 Thüringischen Infanterie Regiments Rr 71
zum Besteu des
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IM in Restaurant Königstratze 5 DU
Tagesordnung Reichstagswahl Wählerversammlung Geschäftliches

Gesinnungsgenossen haben freien Zutritt F



Zu dem diesseitigen Lokal Personengeld Tarife
wird mit Gültigkeit vom 1 Oktober d Js
ab der Nachtrag XI herausgegeben welcher
die Billetpreise und Gepäcktaxen für den Ver
kehr nach und von den demnächst eröffnet
werdenden Stationen und Haltestellen der
neuen Strecke Oberröblingen Onerfnrt ent
hält Die betreffenden Sätze sind schon jetzt
in unserem Verkehrs Büreau Sachsen
Hausen Hedderichstraße 59 zu erfahren
Der definitive Termin für die Eröffnung der
neuen Strecke wird demnächst noch bekannt
gemacht werden

Frankfurt a/M den 6 September 1884
Königliche Eisenbahn Direktion

X

Z MW KMWW
ch oder Steinstratze zu kaufen gesucht

Offerten mit äußerstem Preis an
k in Leipzig erbeten

Mr

Auf gute Hypotheken

sind ausznleihe
9000 10,000 12,000
21,000 36,000 Mark
und noch einige größere Posten durch

SvZiwv Blüchcrstr 8

Einen Tischlergesellen sucht
gr Steinstr 62

25 Erdarbeiter
werden angenommen

Uebe Schachtmeister Kanal Advokatenweg

Fuhrleute
zum Schuttfahren gesucht

Canalbau Advokatenweg

Ein Hausknecht w ges Leipzigerstr 94
Geübte Schneiderin empfiehlt sich in und

außer dem Hause Wuchererstr aße 2 1 II
Eme anständige Aufwartung sogleich gesucht

Scharrvgasse 91

Bekanntmachung
Allerhöchster Erlaß

Um denjenigen Theilnehmern an dem Kriege von 1870/71 welche in Folge er
littener innerer Dienstbeschädigung invalide geworden wegen Ablaufs der gesetzlichen Prä
klusivfrist aber zur Geltendmachung von Versorgungsansprüchen nicht berechtigt sind durch
Gnadenbewilligungen zu Hülfe zu kommen bestimme Ich daß die Unterstützungsgesuche der
bezeichneten Invaliden einer wohlwollenden Prüfung unterzogen und Mir zur Gnaden
bewilliguna aus Meinem Dispositions Fonds bei der Reichshauptkasse unterbreitet werden
sofern Thatsachen nachgewiesen sind welche die Ueberzeugung von dem ursächlichen Zu
sammenhang der Krankheit mit der im Kriege erlittenen Dienstbeschädigung zu begründen
vermögen Sie haben hiernach das Weitere zu veranlassen

Bad Gastein den 22 Juli 1884 gez Wilhelm
gez von Bismarck

An den Reichskanzler

Vo Hetzender Erlaß wird auf Befehl des Königlichen General Kommandos I V Armee
Korps hierdurch mit Nachstehendem zur allgemeinen Kenntniß gebracht

Unterstützungs Gesuche der bezeichneten Invaliden sind beim Laudwehr Bezirks
Kommando bezw denjenigen Bezirksseldwebeln mündlich oder schriftlich anzubringen in
deren Bezirk die Betreffenden wohnen Kosten erwachsen den Petenten hierdurch nicht
Derartige Gesuche werden unter der Boraussetzung daß ein Lebenswandel des Bitt
stellers vorliegt welcher diesen einer Allerhöchsten Gnadenbewilligung nicht unwürdig
erscheinen läßt bei Erfüllung folgender Bedingungen

a einer durch Krankheit aufgehobenen oder verminderten Erwerbsfähigkeit welche
eine Unterstützungsbedürftigkeit begründet

K dem Nachweis von Thatsachen welche die Ueberzeugung von dem ursächlichen
Zusammenhang der Krankheit mit einer im Kriege von 1870/71 erlittenen
inneren Dienstbeschädigung zu begründen vermögen

Seiner Majestät dem Kaiser und Könige befürwortend vorgelegt werden
In diesem Jahre werden die Bittsteller sofort nach Einreichung der Gesuche militär

ärztlich untersucht und dazu beordert Bis auf Weiteres finden diese Untersuchungen
jeden Souuabend im hiesigen Garnifon Lazareth statt Im nächsten Jahre sind die
Gesuche so rechtzeitig vorzubringen daß dieselben beim Ersatzgeschäst im Frühjahr geprüft
werden können

Gesuche denen es an jeder thatsächlichen Begründung f ehlt werden schon vom unter
zeichneten Kommando abgewiesen

Königliches Bezirks Kommando Halle
gez v

Oberst z D und Bezirks Kommandeur

Im Anfertigen von Mänteln jed Art
empfiehlt sich r Llv Köuigftr 17

Auch werden einige junge Mädchen auf
Wochen augenommeu

Ein Kindermädchen mit gnlen Zeugnissen
zum 1 Oktober

Rückert Häudelstr 16 Ecke Wettinerstr
Ein junges Mädchen vom Lande Beamten

tochter im Schneidern u häuslichen Arbeiten
erfahren sucht unter bescheivenen Ansprüchen
baldigst Stellung Näheres

Halle Albrechtstr 5 II
Köchin Stuben Haus und Kinder

mädchen werden gesucht und nachgewiesen
d Pauline Fleckinger Leipzigerstraße e

I

Die Bel Etage Wuchererstr 6S be
stehend aus Pivcen großem Corridor
und sämmtlichem Zubehör owie Gartens
benntznng in gesunder freier Lage ist
per sofort oder später preiswerth zu ver
miethen Näheres Wu chererstr 4

Kleine Ulrichstratze 16
ist d 2 Etage welche Herr Stadtrath Kersteu
mehrere Jahre bewohnte zum 1 Januar 188b
oder später an eine ruhige kinderlose Familie
zu vermiethen

Die sehr freundlich gelegene 2 Etage
Lindenstr 1ä ist per 1 Oktober zu ver
Miethen

Brüderstr 13
Paradeplatz 6 2 Etage

enth 7 heizbare Zimmer und Zubehör nebst
Gartenbenutzung ist zum 1 April 1885 an
eine ruhige Familie zu vermuthen Näheres
bei Kreisger Rath Jacob daselbst

Zwei Souterrain Wohnungen zu vermiethen
und 1 Oktober zu beziehen Näheres

Lnckengasse 9

Hallescher Verein für
Kohlenbergbau u
fabrikation Aktiengesellschaft

liefert

LriqusUss und ress8teme
prima Waare in Fuhren bis frei Haus oder ab Werk

zu Sommerpreisen
Bestellungen werden angenommen im Comptoir Bernbnrgerstr 15

und bei Herren Markt und Gelslstr Ecke

Nur noch 10 Vorstellungen
Mikuml usstkIlunKsxlatZi Lall

Eden Theater
Heute Donnerstag

Herrschaftliche Wohmag
In meinem Hause Blücherstratze 8

ist eine herrschaftliche sehr schöne und
gesunde Wohnnng 8 heizb Piöcen
Badezimmer nebst allem Zubehör rc
wegen Wegzug des jetzige Inhabers
p I 188S zu Vermietheu

St K, K und Zubehör zu vermiethen
Pr eis 60 Thaler Taubeng as se 2

Eine Wohnung 3 Etage 2 St 1 K Küche
nebst Zubehör 1 Oktober zu beziehen

Frte drtchstra tze 44

Eine Wohnung im Preise von 7V 90 Thlr
per sofort gesucht Offerten erbeten durch

ei,, Le ipzi gerstr 84
Fein möblirtes Zimmer

mit Kabinet Nähe der Bahn für 1 oder
2 Herren per 1 Okt zu vermiethen

Näh
Königs n Merseburgerstr Ecke

Gr St an einzel Leute Psännerhöhe 7 I
St und K7sofort Bäckergass e 4
Anst Schläfst m K Martinsgasse 6

mit vorzüglichem Programm

Zum ersten Male
Sensationell Auf allseitiges Berlaugeu xräe S Uhr

vie LntkallptuvK z
eines lebenden fremden Herrn

aus den Zuschauern z
ffw wGrotze Hinrichtungsscene im 19 Jahrhundert

Dir Schenk wird irgend einem beliebige Herrn aus dem Zuschauerraum
den Kops mit einem Beile abschlagen und selbigen auf einer Schüssel herum
zeigen Jeder Besucher selbst die Herren Aerzte und Mediziner können
den abgeschlagenen Kops untersuchen daß selbiger der eines Menschen ist

Nachdem die Procedur vorüber wird Schenk den Enthaupteten wieder
lebendig machen Diese Pisce wird in neuer und täuschendster Manier
ausgeführt

Vorher uneDt kenk Auftreten des MV WUItvr r Professor Otto Nürnberg Zum Schluß
//int z 5 tmit geheimnißvollen Erscheinungen u Verwandlungen Anwendung elekir icht

nnd Feuer Effekte FZ DMek te FZe
Die verwünsch Prinzefsin Die Geister erheben sich aus deu Gräber

Zum Schluß 500,000 Teufel
Kassen Eröffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Sammelftelle
für Cigarrenköp scheu

Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Manrermstr Wuchererstr 7
Dr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttig Hotel garni zur Tulpe
Glück Post Sekretair Steg 12
Elfte Auktions Kommisfar Schulberg 12
Boigt Obertelegraphist Königstraße 40
Jnlins Lüderitz Harz 25
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Moritz König Rathhausgasse 9

Nur bei Letzteren alleinige Verkaufsstelle
für Cigarrenköpfchen und Kisten

Die Sammler werden gebeten auch
kleinere Borräthe möglichst häufig ab
zuliefern

irgend etwas annoneiren
MM s will erspart alle Mühe
NW FU KB waltung Porto n Neben
W spesen wenn er sich ver

M trauenSvoll wendet an die
Annoncen Expedition von

llaasvustoiii Voller

U öiiös IdsAtsr
Donnerstag den 11 September cr

der

Ein Ensemble berühmter Specialitäten
genannt die

Elite der Künstlerwelt WU
im Genre der Akrobatik Equilibrlstik
Phantastik Gymnastik und Komik

Auftreten sämmtlicher Künstler der
mit so großem Beifall aufgenommenen
phänomenalen Luftköuigiu

lVIi88 Vietoi ina
der Specialitäten Gesellschaft

des sensationellen Draht

seilkünstlers HI FlenÄo des
brillanten Jongleurs und Phantastikers

des

Gesangs und Tanz Humoristen Herrn
V/t sowie der vorzüglichen Lustvoltigeure
in ihren außerordentlichen Leistungen

Zur Aufführung gelangen unter Au
derm Die fliegenden Menschen
Riesenlnftfprünge und Saltomortales
durch den ganzen Zuschauerraum mit
ganz neuen Einlagen von den Herren
Gebr Deppe

Großer Erfolg MU
vie küekkslu vom Lalle

aus dem hochgespannten Telegraphen
draht vom sensationellen Mr Mendoza

erregen die wunderbaren eqntlibristi
schenProduktionen des großartigen
Phantastikers

Kolossaler Lacherfolg
über den urkomischen Tauz Hnmortsten

Herrn F /i

erntet jeden Abend SRI mit
ihren beliebten AUM

Alles Nähere besagen die Programme
welch e Ab ends an der Kasse zu haben sind

W Heute hochinteressantes
neues Programm

IM Ausaug präcis 8 Uhr
Eutr6e 50 Sperrfitz 1

Morgen
Sonntag letzte Abfchieds Borstellung

Die Direktion

Eine Brille verloren Gegen Belohnung
abz ugeben Langegasse 7

Korallenlette verloren Gegen Beloh
uun g abzugeben kl Ulrichstraße 26 I

Ein Sonnenschirm und eine Broche sind
liegen geblieben gr Klausstraße 29

Für die so vielen Beweise der herzlichsten
Theilnahme bei dem uns so tief und schmerz
lichen betroffenen Verluste sagen den innigsten

Dank un
Für die Redaltion verantwortlich I V M Uhlemann in Hall Expedition im Waisenhaus Buchdrucker d S Waisenhauses in HM a S
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